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German Pellets schüttet  
Zinsen für Genussrechte aus

Pelletbonus sichern: Wer bekommt ihn?

Ausgabe 2, Februar 2012

Die Antwort auf niedrige Zinsen bei Banken und Staatsanleihen:  
Zeichner erhalten zum zweiten Mal in Folge acht Prozent Rendite

German Pellets wird auch 2012 

Genussrechtszeichnern eine an-

sprechende Rendite auszahlen. 

Wie bereits 2011 zahlt German 

Pellets Zinsen in prospektierter 

und damit maximaler Höhe von 

acht Prozent. Die Anleger profi-

tieren von der Wirtschaftskraft 

und der starken Marktposition 

der German Pellets-Gruppe. 

Seit Emissionsbeginn der Ge-

nussrechte im Jahr 2010 wurden 

rund elf Millionen Euro gezeich-

net. Das German Pellets-Genuss-

rechtsprogramm ist auf konti-

nuierlichen Zeichnungszuwachs 

ausgerichtet. 

„Das Interesse zeigt das Vertrauen 

der Anleger in unser Geschäfts-

modell“, sagt Peter Leibold, ge-

schäftsführender Gesellschafter 

der German Pellets-Gruppe. Das 

Genussrechtsprogramm stärkt 

das Eigenkapital der Gruppe. Für 

ein stark wachsendes Unterneh-

men wie German Pellets und an-

gesichts der Veränderungen, die 

die Finanzkrise in der Kreditver-

gabe zur Folge hat, ist diese Fi-

nanzierungsform ein strategisch 

wichtiger Erfolgsfaktor für das 

mittelständische Unternehmen. 

Die Sicherheit des anvertrauten 

Kapitals und langfristig zufriede-

ne Anleger stehen dabei auch in 

Zukunft im Mittelpunkt der In-

vestitionsentscheidungen. 

Die Ausschüttung der Zinsen  

erfolgt in diesem Frühjahr.

Mit der jährlichen Zinsausschüt-

tung erfolgt auch die Auszah-

lung des Pelletbonus für Ge-

nussrechtszeichner, die zugleich 

Kunden der German Pellets-

Gruppe sind. Immer wieder er-

reichen uns Fragen, wer denn 

konkret bonusberechtigt ist? 

Der Bonus gilt ausschließlich für 

Kunden, die Pellets von German 

Pellets-Exklusivpartnern oder Fi-

reStixx-Vertragshändlern kaufen, 

und beläuft sich auf 20 Euro pro 

Tonne Pellets (für max. 10 Ton-

nen pro Jahr). Die Auszahlung 

erfolgt zusammen mit der Zins-

ausschüttung. Dafür müssen die 

Kopien der Pelletrechnungen bei 

der German Pellets Genussrechte 

GmbH eingereicht werden.



Tochtergesellschaft in Italien gegründet

2012: Die Unternehmensgruppe wächst weiter

Verkauf von grünem Strom und Wärme aus dezentralen KWK-Anlagen in 
Norditalien / Unternehmen sichert sich zusätzlichen Pelletabsatz

German Pellets baut Händlernetz aus und sichert sich Absatz auf dem Kraftwerks-
markt / Hohe Wachstumsrate im Bereich Tierhygiene 

German Pellets verstärkt seine 

Präsenz auf dem italienischen 

Markt. Die neu gegründete Toch-

tergesellschaft German Pellets 

Italia plant, in Norditalien Kraft-

Wärme-Kopplungsanlagen zu 

bauen und zu betreiben. Die zu-

sammen mit einem italienischen 

Partner gegründete German 

Pellets Italia will in den nächsten 

Jahren vor allem in Norditalien 

dezentrale Kraft-Wärme-Kopp-

lungs-Anlagen zur Erzeugung 

von Strom und Wärme aus Holz-

pellets errichten und betreiben. 

Die Rahmenbedingungen sind in 

Italien aufgrund der auskömm-

lichen Einspeisevergütung für 

elektrische Energie aus Kraft-

Wärme-Kopplungsanlagen be-

sonders gut. Die Wärmeenergie 

wird German Pellets an regionale 

Abnehmer verkaufen. Die Klein-

kraftwerke haben jeweils eine 

Leistung von 180 kW elektrisch 

und 240 kW thermisch. Damit 

können 350 Haushalte mit Strom 

versorgt werden. 

„Mit dem Betrieb dieser Kraft-

Wärme-Kopplungsanlagen er-

weitern wir langfristig unseren 

Pelletabsatz und stellen unser 

Wachstum durch den zusätzli-

chen Verkauf von grünem Strom 

und Wärme auf eine breitere 

Basis“, sagt German Pellets-

Geschäftsführer Peter Leibold. 

2012 wird German Pellets seine 

Marktposition in Mitteleuropa 

weiter ausbauen. Dazu wird die 

Ausweitung des Händlernetzes 

vorangetrieben. Vor allem Mi-

neralölhändler denken derzeit 

verstärkt darüber nach, in das 

Pelletgeschäft einzusteigen. Ger-

man Pellets ist hier mit seinem 

Händlerprogramm ein gefragter 

Partner. 

Mit der Gründung einer Toch-

tergesellschaft in Italien ver-

stärkt German Pellets sein Enga-

gement auf dem italienischen 

Markt. Der Bau und Betrieb von 

Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen 

in Norditalien steigert den Pel-

letabsatz und sichert zusätzliche 

Einnahmen durch den Verkauf 

von grünem Strom und Wärme. 

Mit dem Bau eines Pelletwerkes 

in den USA sichert sich German 

Pellets langfristig Rohstoff und 

Absatzmengen auf dem euro-

päischen Kraftwerksmarkt. Auch 

der Absatz der margenstarken 

Tierhygieneprodukte, die über 

eine German Pellets-Tochter ver-

trieben werden, steigt weiter. Die 

Witterung, Fruchtfolgen mit we-

niger Getreide sowie die Ernte 

von Getreide als Ganzpflanzen-

silage verknappen das Strohan-

gebot. Alternativen sind gefragt. 

Der Ausbau der Produktions-

kapazitäten in diesem Segment 

macht sich für German Pellets 

nun bezahlt. Die Einführung neu-

er Tierhygieneprodukte und Pro-

duktinnovationen wird für einen 

weiterhin positiven Absatzver-

lauf sorgen. 

Vor diesem Hintergrund rechnet 

die Geschäftsführung im lau-

fenden Geschäftsjahr mit einem 

Umsatz von rund 325 Millionen 

Euro und weiter steigenden 

Gewinnen. Dies bietet Genuss-

rechtszeichnern auch künftig die 

Chance auf hohe Renditen.



Preise für Öl 
und Gas sind um 
bis zu 50 Prozent 
gestiegen
Kein Ende der Preisspirale in Sicht / Holzpellets erweisen sich 
seit zehn Jahren als überaus preisstabil 

Die Preise für fossile Energien 

steigen rasant, und ein Ende der 

Preisspirale ist nicht in Sicht. In 

den vergangenen fünf Jahren ist 

allein der Preis für Heizöl um rund 

43 Prozent gestiegen, berichtete 

jüngst das Handelsblatt. Die Ab-

hängigkeit vom Öl beherrscht 

die Welt. Da geht es nicht mehr 

nur allein um die Höhe der Ölre-

serven. Außer Frage steht, dass 

die Ölreserven endlich sind und 

eines Tages zur Neige gehen. 

Aber auch politische und globa-

le Krisen verunsichern die Märk-

te. Denn der Ölpreis reagiert 

erfahrungsgemäß sensibel. „Die 

Abhängigkeit von politisch und 

ökonomisch instabilen Förder- 

und Transitländern wächst. Die 

Versorgungsrisiken nehmen zu“, 

heißt es in einer Studie des Be-

ratungsunternehmens Prognos. 

Zuletzt ließen die Unruhen in der 

arabischen Welt im vergange-

nen Frühjahr den Ölpreis anstei-

gen. Aktuell fürchten Experten 

angesichts des Streits um das 

iranische Atomprogramm und 

des angekündigten Ölembargos 

gegen Teheran weiter steigende 

Rohölpreise, die sich auch auf 

den Heizölpreis auswirken. 

Die hohen Ölpreise wirken sich 

auch auf die Preise für Erdgas 

aus, die häufig an den Rohölpreis 

gekoppelt sind. Nachdem 2011 

bereits 500 der rund 850 Gasver-

sorger in Deutschland ihre Preise 

angehoben haben – im Durch-

schnitt um zehn Prozent, in der 

Spitze um bis zu 50 Prozent –, 

sind für das erste Quartal dieses 

Jahres bereits weitere Erhöhun-

gen angekündigt. Laut einer Stu-

die der Unternehmensberatung 

A. T. Kerney könnte der Gaspreis 

bis 2015 um 30 bis 40 Prozent 

steigen. Grund sei vor allem der 

steigende Energiebedarf der 

Schwellenländer. Im Vergleich 

zu fossilen Energien erweisen 

sich Holzpellets seit Jahren als 

überaus preisstabil. Die jährliche 

Preissteigerungsrate von 2002 

bis 2011 betrug nur 3,1 Prozent, 

hat der Deutsche Energieholz- 

und Pelletverband (DEPV) jetzt 

errechnet. Aktuell liegt der Preis-

vorteil von Pellets bei 43 Prozent 

im Vergleich zu Heizöl und 30 

Prozent im Vergleich zu Erdgas.

Ratingagentur 
bestätigt erneut 
gute Bonität

German Pellets erhält von  

Creditreform erneut ein Rating 

mit der Einstufung „BBB“. Mit 

dem Rating wird dem Pellet-

produzenten weiterhin eine 

„stark befriedigende Bonität“ 

attestiert und das Unterneh-

men deutlich im Bereich In-

vestmentgrade bewertet. Im 

Vergleich zur Gesamtwirtschaft 

eine überdurchschnittliche Be-

urteilung, heißt es im Ratingbe-

richt. Dieser berücksichtigt vor 

allem die starke Marktposition 

der German Pellets-Gruppe. In 

Zeiten der Euro- und Schulden-

krise musste eine Vielzahl von 

Unternehmen Ratingherabstu-

fungen hinnehmen. Das Ra-

ting ist auch ein Beleg für das 

erfolgreiche und nachhaltige 

Wachstum des Unternehmens. 

German Pellets hat sich nach 

2010 erneut einem intensiven 

externen Ratingprozess un-

terzogen, der z.B. auch die Ma-

nagementprozesse bewertet.
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Erleben Sie German Pellets auf 
diversen Messen im Jahr 2012:
02. - 03. März 2012	 Frankfurt, 3. Dt. Anlegermesse, Messestand
 
10. - 11. März 2012	 Erndtebrück-Schameder, 
	 „Wir in Wittgenstein“ - Leistungsschau heimischer 	
	 Kompetenz für Dienstleistung - Handel - 
	 Handwerk, Messestand
 
20. - 22. März 2012	 Mainz, Rheinland Pfalz-Ausstellung, 
	 Messestand und Referat
 
24. März 2012	 Berlin, Grünes Geld, Messestand und Referat
 
27. - 29. April 2012	 Stuttgart, „Invest“, Messestand und Referat
 
23. Juni 2012 	 Stuttgart, Grünes Geld, Messestand und Referat
 
29. September 2012 	 Hamburg, Grünes Geld, Messestand und Referat
 
10. November 2012 	 Freiburg, Grünes Geld, Messestand und Referat
 
Ferner sind ab Mai 2012 Infoabende in folgenden Orten geplant: Bremen, Hannover, Hamburg, 
Lüneburg, Darmstadt, Offenbach, Leonberg, Wilburgstetten, Ingolstadt. Nähere Informationen 
und Einladungen fordern Sie einfach hier an: genussrechte@german-pellets.de


